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Ohne Herausbildung und Stabilität von Institutionen wäre das Leben
von Menschen gar nicht möglich. Was sind überhaupt Institutionen? Gibt
es auch negative oder gar destruktive Institutionen? Inwieweit hat die
gegenwärtige Umweltkrise, die zunehmend die Überlebensbedingungen
gefährdet, instituionelle Ursachen? Die Überwindung der Umweltkrise
kann nur durch einen Wandel auf der Ebene der Institutionen gelingen,
der sowohl ökologischen Notwendigkeiten wie auch humanen und so-
zialen Grundwerten gerecht wird. Institutioneller Wandel, der die Schaf-
fung neuer Institutionen beinhaltet, fordert gerade die Soziologie dazu
heraus, nicht nur die bestehende Wirklichkeit zu erforschen, sondern
darüber hinaus visionär-konstruktiv fruchtbar zu sein.


